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In Poſen 
außer in der Erpedition 
kei Krupski (C. H. Alriri & Co.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt⸗ u. Friedrichſtr.⸗cke 4, 
in Grätz bei Herrn L. Streiſand; 
in Frankfurt a. M.: 


G. L. Danube & Co. 
Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
ährli für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
reußen 1 Thlr. 24/6 Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Ar. 583. 
Amtliches. 


Berlin, 12. Dezember. Se. Maj. der König hat dem Großher: 
oglich mecklenburg ⸗ſchwerinſchen General⸗Lieutenant und General⸗ 
99 —— Sr. K. H. des Sropberogd, v. Zülow, den K. Kronen⸗ 
Orden 1. Kl. mit dem Emaillebande des Rothen Adler⸗Ordens; 
dem K. ſächſiſchen Kammerherrn und Amtshauptmann v. Könneritz 
zu Chemnitz den K. Kronen⸗ Orden 2. Kl. verliehen; ſowie die außer⸗ 
ordentlichen Profeſſoren Dr. Ernſt Meier un Dr. Alfred Br 
nice in Halle zu ordentlichen Profeſſoren in der juriſtiſchen Fakultät 
der dortigen Univerſität ernannt. 


Der 8 Hauptner iſt zum Rechtsanwalt bei dem 
Kreisgericht in Berlin und zugleich zum Notar im Departement des 
Kammergerichts, mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Oranienburg, 
der Kreisrichter Brefeld in Eſſen iſt zum Advokaten im Bezirk des 
Königl. Appellationsgerichtshofes zu Köln ernannt worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Magdeburg, 12. Dez. Das Eis ſteht ſeit heute Nacht in der 
Stromelbe vollſtändig. 

Karlsruhe, 12. Dez. Die Abgeordnetenkammer nahm in ihrer 
heutigen Sitzung den Geſetzentwurf betreffend die Einführung der 
deutſchen Gewerbeordnung im Großherzogthum Baden in zweiter 
Leſung einſtimmig an. Das Geſetz iſt hierdurch definitiv genehmigt. 

Stuttgart, 12. Dez. In der heutigen Sitzung der Abgeordneten⸗ 
kammer beſtätigte Juſtizminiſter von Mittnacht, daß der Antrag Laskers 


h betreffend Ausdehnung der Reichsgeſetzgebung auf das geſammte Zivil⸗ 


recht im Ausſchuſſe des Bundesrathes mit 6 gegen 4 Stimmen abge⸗ 
lehnt worden ſei. Die Gutachten der Majorität ſowie der Minorität 


würden gedruckt werden und erſt hierauf werde die württembergiſche 
P Hegierung über ihre Abſtimmung im Plenum des Bundesrathes Be⸗ 


ſchluß faſſen. Der Miniſter erklärte, er perſönlich ſei nicht unbedingt 
gegen die Erweiterung der Kompetenz der Reichsgeſetzgebung. Um 


diieſes Ziel zu erreichen gebe es zwei Wege, den der Verfaſſungsände⸗ 


Ir 


ring und den der verfaſſungsmäßigen Ausdehnung der Kompetenz in 
einzelnen Punkten. Er ſpreche ſich für den letzteren Weg als den er⸗ 


er I 


bſtändigkeit Württembergs durch die Reichsverfaſſung. Hölder bes | 
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zu! entſcheiden. Der Vorſchlag auf Verweiſung des Antrages an eine 

Kommiſſion wird genehmigt. 

i München, 11. Dezbr. Simbach gründete geſtern eine 

lliſche Gemeinde, die jetzt bereits 400 Seelen zählt. 
(Privatdep. d. Pos. Ztg.) 

Weimar, 12. Dezbr. Der Erbgroßherzog hat ſich mit der Prin⸗ 
zeſſin von Oldenburg, Tochter des Prinzen Peter von Oldenburg, 
verlobt. i 

Wien, 11. Dezbr. Die geſtern begonnenen Wahlen für die auf⸗ 
gelöſten Landtage brachten der Verfaſſungspartei weder Verſtärkung 
noch Schwächung. Die oberöſterreichiſchen Landgemeinden wählten 
dieſelbe Anzahl Klerikaler. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Wien, 11. Dez. Für die verſtorbene Prinzeſſin Thereſe von Ol⸗ 
denburg wird auf kaiſerliche Anordnung vom 12. Dezember ab durch 
acht Tage Hoftrauer getragen. — Die offizielle „Weltausſtellungs⸗ 
Korreſpondenz“ tritt den neuerlichen Gerüchten von einer angeblich 
beabſichtigten Vertagung der Weltausſtellung mit der beſtimmten Er⸗ 
klärung der Generaldirektion entgegen, daß dieſe Gerüchte vollſtändig 
erfunden ſeien und daß von einer Vertagung der Ausſtellung weder 
die Rede war noch iſt. 

Verſailles, 11. Dez. Der Geſetzentwurf, nach welchem den Mit⸗ 
gliedern der Nationalverſammlung unterſagt iſt, ein öffentliches bezahl⸗ 
tes Amt anzunehmen, wird von der Nationalverſammlung in erſter 
Leſung angenommen. Ueber den Vorſchlag auf Reviſion des Geſetzes 
betreffend Maßregeln gegen die Preßerzeugniſſe wird Dringlichkeit be⸗ 
ſchloſſen. 2 

Paris, 12. Dez. Die Kommiſſion für Berathung des Wahlge⸗ 
ſetzes beſchloß, daß die Wahlfähigkeit durch das vollendete 25. Lebens⸗ 
jahr und einjähriges Domizil bedingt iſt, das Wahlrecht den aktiven 
Militärperſonen verſagt, die Stimmenabgabe aber ſonſt eine obliga⸗ 
toriſche ſein ſoll. Es wird verſichert, das die Regierung ſich mit die⸗ 
ſen Vorſchlägen meiſt im Einklange befinde. — Wie verlautet, gedenkt 
Thiers in der Initiativkommiſſion ſich über die Frage der Rückver⸗ 
legung des Regierungsſitzes nach Paris auszuſprechen. — Die Er⸗ 
gänzungswahlen zur Nationalverſammlung find für den 7. Januar 
ausgeſchrieben. 

Paris, 12. Dez. Die „Debats“ bringen über die ruſſiſch⸗preußi⸗ 
ſchen Freundſchaftsbeziehungen einen Artikel, worin ſie die Zuverſicht 
ausſprechen, daß die Intereſſen beider Länder keineswegs, wie oft 
leichtſinnig behauptet werde, einander zuwiderlaufen, daß vielmehr trotz 
des Geſchreis der Ultramoskowiter, die beiderſeitigen Regierungen die 
ernſteſten Friedenstendenzen verfolgen. Das Blatt ſagt ferner: „Man 
darf hoffen, daß Preußen Mäßigung genug haben wird, um der ge⸗ 
fährlichen Verlockung zu widerſtehen; daß es ſich mehr damit beſchäf⸗ 
tigen wird, ſeine Ruhe zu ſichern, als die Anderer zu ſtören; daß es 
ſorglich vermeiden wird, die Punkte zu ſehr hervorzuheben, durch welche 
es Rußland reizen oder herausfordern könnte. — In der Kommiſſions⸗ 
ſitzung wurde Wolowski's Gegenantrag gegenüber dem Regierungs⸗ 
vorſchlage namentlich von Soubeyran, dem Direktor des Credit foncier, 
hart bekämpft. Der „Meſſager de Paris“ behauptet: Der Regierungs- 
vorſchlag werde dem Wolowski'ſchen gegenüber eine Majorität von 
200 Stimmen haben, und die Wünſche der Finanzwelt ſomit erfüllt 


altkatho⸗ 


Vier undſiebzigſter 


Mittwoch, 13. Dezember 


werden. — Der „Siecle“ greift auf das heftigſte die Orleans an, 
welche die jetzige traurige Lage Frankreichs benützen, um trotz ihres 
Reichthums ihr angebliches Privateigenthum wiederzuerlangen. — Des 
Grafen Beuſt Unterredungen mit Thiers bezogen ſich auf legislatoriſche 
Maaßregeln gegen die Interngtionale. Ein hierauf bezüglicher Geſetz⸗ 


entwurf wird mit Nächſtem an die Nationalverſammlung gelangen. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 


London, 12. Dez. Das neueſte Bulletin aus Sandringham, 8 
Uhr Morgens, meldet: Der Prinz von Wales hat die Nacht ſehr un⸗ 
ruhig und in fortwährendem Delirium zugebracht. Es iſt keine Beſſe⸗ 
rung eingetreten. — In dem geſtern Abend abgehaltenen Meeting der 
öſterreichiſchen Staatsgläubiger wurde der ſeitens der ungariſchen Re⸗ 
gierung angebotene Ausgleichsvorſchlag angenommen und auf Grund 
deſſelben beſchloſſen, auf der Londoner Börſe ungariſche Anlehen ein⸗ 
zuführen und offiziell zu notiren. — Der Lord Oberrichter hat ſich 
nach Genf begeben, um der Präliminarverhandlung des zu Regelung 
der Alabamafrage zuſammentretenden Schiedsgerichtes beizuwohnen. 
Zweck dieſer Verhandlung iſt die Auswechſelung der Vollmachten und 


der ſonſt dabei in Betracht kommenden Urkunden. 


Nom, 11. Dezbr. Der Kriegsminiſter legte den Kammern den 
Entwurf einer Armee⸗Eintheilungsreform vor, wonach 8 Armeecorps, 


jedes zu 2 Diviſionen, gebildet werden ſollen. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 


Nom, 11. Dezember. In der Deputirtenkammer wird der Ge⸗ 
ſetzvorſchlag betreffend die Einnahmen und Ausgaben für das Jahr 
1871 im Ganzen angenommen und hierauf die Berathung des Budgets 
des Miniſteriums des Aeußeren für 1872 fortgeſetzt. Sinco billigt die 
Haltung der italieniſchen Regierung in der Laurionfrage. Der Miniſter 
des Aeußeren Visconti⸗Venoſta giebt einen geſchichtlichen Ueberblick 
über dieſe Frage und bezeichnet es als unrichtig, daß Griechenland mit 
Krieg bedroht worden ſei. In Folge der Weigerung Griechenlands, 
ein Schiedsgericht in dieſer Frage anzunehmen, hätten Frankreich und 
Italien die hierdurch neugeſchaffene Lage zu prüfen. Die Regierung 
werde den Weg der Mäßigung und Verſöhnlichkeit befolgen, ſie werde 
jedoch die Intereſſen Italiens mit feſter Hand wahren. — Auf eine 
Bemerkung Millano's erklärt der Miniſter ferner, Ritter Nigra habe 
ſtets in lobenswerther und geſchickter Weiſe die wahren Intereſſen 


Italiens in Frankreich vertreten. Alle Kapitel des Budgets des 
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über die finanzielle Lage wird morgen vom Finanzminiſter 
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Sitz nach Rom verlegt. 


Turin, 11. Dez. Das braſilianiſche Kaiſerpaax beſichtigte den 


Mont⸗Cenis⸗Tunnel und reiſte über Chambery nach Frankreich. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Odeſſa, 11. Dez. General Ignatieff wird Nachfolger des Fürſten 
Vortſchakoff. Nowikoff geht als Botſchafter nach Konſtantinopel, 
Stremukoff als Geſandter nach Wien. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Semlin, 11. Dez. Die Verhandlungen mit dem Baron Hirſch 
ſind abgebrochen. Details fehlen noch. (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 


Brief- und Zeitungsberichte. 

München, 9. Dez. Die Neformbewegung in der katho⸗ 
liſchen Kirche wächſt von Tag zu Tag; langfam zwar, aber nur 
um ſo ſicherer find ihre Fortſchritte. Nicht bloß in Deutſchland a 
in romanischen Ländern läßt ſich der Ruf vernehmen, die Kirche au 
den Grundlagen des Evangelium fefauftelen, in Lehre und Disziplin 
alles ee was als Menſchenſatzung erkannt wird. So eben 
wird der „A. A. 3.” aus Madrid ein öffentlicher Aufruf an die ſpa⸗ 
niſche Nation zugeſchickt, worin ſich ſieben Geiſtliche mit dem Pro⸗ 
gramm einer durchgreifenden Reform an dieſelbe wenden; die Prin⸗ 
zipien, welche fie in demſelben aussprechen, find folgende: 1) Reinigung 
der chriſtlichen Lehre nach der Richtſchnur des neuen Teſtaments; 2) 
Scheidung und Unabhängigkeit der Kirche vom Staat; 3) Wahl zu den 
kirchlichen Würden durch allgemeine Abſtimmung; 4) eser ehe der 
lateiniſchen Sprache im Kultus, Abſchaffung der erzwungenen Ehelofig* 
keit der Geifflichen, und endlich Abſchaffung aller Gebühren für die 
Spendung der Sakramente und kirchlichen Dienſtleiſtungen; 5) Selbſt⸗ 
regierung der Kirche durch periodiſch zuſammentretende Synoden. Sie 
ſchließen mit der Zuverſicht, daß wo zwei oder drei in Chriſti Namen 
verſammelt, er bei ihnen ſei, und wünſchen, ya fih um ihr einfaches 
Programm denkende und edel fühlende Menſchen ſammeln mögen; 

dann werde der Aberglaube und die Immoralität ſtürzen, womit der 
Neukatholizismus unſer Volk vergiftet und es verhindert, daß unter 
uns die göttliche Sonne der Gerechtigkeit leuchte.“ 

Brüffel, 10. Dez. Ein Vortheil, welcher der öffentlichen Mo⸗ 
ralität zu Gute kommt, iſt, ſo ſchreibt man der „Nat.⸗Ztg.“ daß die 
heutigen Miniſter ſich jedem Fin anzſchwindel fern zu halten 
gedenken und zwar ſo, daß der Finanzminiſter Malou, welcher außer 
der Stelle eines Direktors der hieſigen Soci6t6 générale mit einem 
feſten jährlichen Gehalt von 80,000 Franken, noch verſchiedene andere 
Verwaltungsſtellen bekleidete — beabſichtigt dieſe Aemter ſämmtlich 
aufzugeben. Und dieſer Entſchluß iſt zweifelsohne den jüngſten hieſigen 
Ereigniſſen zuzuſchreiben, denn obwohl Herr Malou bekanntlich beim 
Auftreten des ſoeben heimgegangenen Miniſteriums als Mitglied des 
Miniſterkonſeils an der Spitze deſſelben ſtand und ſelbſt interimiſtiſch 
mit der Leitung des Finanzdepartements beauftragt wurde, blieb er 
zugleich Miniſter und Finanzmann, bis er zurücktrat. 5 

London, 9. Dez. Dem „Echo“ wird von ſeinem berliner Korre⸗ 
ſpondenten geſchrieben, daß Feldmarſchall Moltke vor Kurzem in 
einem Geſpräch mit einem deutſchen Fürſten über die Möglichkeit 
eines ene a dene geſagt haben AR : 

„Ich bin überzeugt, daß die Franzoſen, wenn ſie ſich ſtark genug 
fühlen, wieder Krieg führen werden. Sie werden ſicherlich geſchlagen 
werden, denn Deufſchland wird dann noch ſtärker fein als in 1870 
und wir wären ſogar im Stande, wenn nothwendig, gegen Frankrei 
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Jahrgang. 


vorgelegt 
werden. — Die öſterreichiſche Botſchaft hat nunmehr definitiv ihren 
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| und feinen Alliirten zu kämpfen, vorausgeſetzt, daß es den eie F 
gelingen follte, einen ſolchen zu finden. Aber die große feen Be 


Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene dei oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßtg höher, 
ſind an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
dis 10 uhr Vormittags angenommen. 


würde ſein, was wir ihnen nach dem Kriege nehmen ſollten. 1 
brauchen keine anderen franzöſiſchen Unterkhanen oder fremde Er⸗ 
oberungen.“ = 
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Lokales und Provinzielles. 
Bofen, 13. Dezember. 


— Wie aus den öffentlichen Bekanntmachungen des Aufſichts⸗ 
rathes der Oſtdeutſchen Bank hervorgeht, wird dieſes Inſtitut i 
noch im Laufe des Monats (am 18.) feinen Geſchäfts⸗Betrieb eröffnen. 
Ueber die geſchäftlichen Intentionen der Gründer und Direktoren gehen 
uns folgeude verbürgte Mittheilungen zu: 

Das Inſtitut beabfichtigt den generellen Beſtimmungen des 
Statuts gemäß dem Betrieb von Bank⸗ und Handelsgeſchäften aller 
Art ſeine Aufmerkſamkeit zuzuwenden. Die Bank wird den Ein⸗ und 
Verkauf von Werthpapieren des In⸗ und Auslandes gegen die übliche 
Proviſion übernehmen; ſie wird dem Lombard⸗Geſchäft eine ganz 
beſondere Pflege angedeihen laſſen und dabei die Liberalität ſoweik 
bethätigen, als dies irgend mit den Grundſätzen der Solidität vereinbar 
iſt. Dem Wechſel⸗, Diskonto⸗, Depoſiten⸗, Giro⸗ und Konto⸗Korrent⸗ 
Verkehr beabſichtigt die Bank ebenſo die entſprechende Rückſicht zuzu⸗ 
wenden, wie dem Kommiſſions⸗Geſchäfte. Induſtrielle Unternehmungen 
auf gen Baſis ſollen in der Bank, ſoweit Deren Mittel es ge⸗ 
ſtatten, einen lebhaften Förderer finden. Der Geſchäftskreis der Bant 
wird ſich insbeſondere auch auf Vermittelung von Hypotheken, Dar⸗ 
lehnen und Beſorgung der hierbei erforderlichen e f 
erſtrecken. Daß ſchwindelhafte Unternehmungen ebenſo wie gewagte 
Geſchäfte in der Bank keinen Stützpunkt finden werden, dafür dürfte 
der bisherige Wirkungskreis und der darin erworbene Ruf der Vor⸗ 
ſtands⸗Mitglieder eine Garantie bieten. Das Kreditbedürfniß für 
bieſige Stadt und Provinz iſt oft genug betont worden, hoffen wir, 
daß einige Abhilfe durch die neue Schöpfung kommen wird. Dies 
wird ſicherlich geſchehen, wenn das Publikum dem Inſtitute volles 
Vertrauen entgegenbringt und die Direktion andererſeits ſich bemüht, 
dieſes Vertrauen zu rechtfertigen. f Va 
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„Pfahlbauten in Oeſterreich. Mit ſehr günſtigem Erfolge 
ſind im letzten Sommer die n nach Fi a 9 en a 1 
öſterreichiſchen Seen fortgeſetzt worden. Eine beträchtliche Zahl neuer 
tationen im Atterſee, dann auch E And in 
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der Steinzeit angehörig, gemacht. a l 

* Die rothe Schärpe, welche Raoul Rigault, Polizei⸗Prä⸗ 

felt der Kommune, trug, iſt im Hotel des Ventes in Gade bechteigent 2 
und von einem engliſchen Raritäten⸗Sammler Namens Thomas Sons 
rie mit zweihundertvierzig Franes bezahlt worden. 8 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Bofen. 


Angekommene Fremde vom 13. Dezember, 4 


‚ OERMIGS HOTEL DEFRANOR. Die Rittergutsbſ. Gräfin v. Arco u. 
Dienerſch. a. Wronein, v. Taczanowski a. Siedlemin, Frau v. Da 
browska u. Dienerſch. a. Winggora, v. Rekowski a. Pietrzykowo, die 
Stud. v. Tyſzkowski a. Warſchan, Oberamtm. Graßmann a. Pros 
chowo, Frau Dr. Kuntze a. Koften, die Kaufl. Löwenherz a. Stuttgart, 
Schwaan a. Berlin, Simon a. Hamburg, Ludwig a. Glogau, Fabrik. <A 
Roehl a. Haag. . 

HOTEL DE BERLIN. K k. Oberförſter Stahr u. Sohn a. Eckſtelle, 
Frau Dreger a. Grünberg, die Gutsbeſ. Zerbſt jun. u. Schweſter a. 
Jerzrowo, Frau Maſche u. Tochter u. Lieut. Wilde a. Halde⸗Dom⸗ 
browko, Ziegeleibeſ. Schwantes a. Slonawy, die Kaufl. Rothe a. Ber⸗ N 
lin, Straußer a. Würzburg. 28 

STERNS HOTFL DE LETRO PE. Die Gutsbeſ. v. Trapzynski g. Se⸗ 
parowo, v. Polkowski g. Litthauen, v. Morkowski a. Polen, Dittmar 
u. Fam. g. Slanowo⸗Mühle, Holzkaufm. Ahlemann a. Berlin, Künſtl. 
Bernhardi a. Wien, die Kaufl. Moſes a. Stettin, Paſſek a. Leipzig. 

„WLIES' HOTEL DE DRESDE Gutsp. Lindemann a. Neugedank, die 
Rittergbeſ. Ebert a. Zeipowice, Funk u. Frau a. Polskawies, Baarty 
a. Cerekwicg, Mühlenbeſ. Seebauer a. Stomnitz, die Kaufl. Graumann 
a. Leipzig, Bernhard a. Hamburg, Perls a. Paris, Cohn a. Berlin. 

HERWIG'S HOTEL DE RUE. Premierlieut. Alfons u. Fr. a. Sum: 
ter, Oberamtm. Junge u. Fr. a. Sulin, die Rittergbſ. d. Jagow u. 
Fr. a. Uchorowo, Graf Mycielski u. Fr. a. Kobylepole, v. Kowalski 
a. Dresden, v. Zychlinski a. Dyck, die Kaufl. Miſchke, Brumm u. v. 
. a. Berlin, Werner a. Dt.⸗Krone, Butter a. Breslau, Jan⸗ 
ſen a. Remſcheid, Einſtein a. Stuttgart, Inſp. Hampe a. Breslau. 7 

BERNSTEIN S Horz. Die Kaufl. Cohn a. Peiſern, Lachmann u. 
af a. Görlitz, Bernſtein a. Koſten, Fröhlich a. Sagan, Zerenze 
a. Rogaſen. ö Ber 


———————— 
Neueſte Depeſchen. | 


Nom, 12. Dez. In der Deputirtenkammer legte der Kriegsminifter — 
einen Geſetzentwurf die nationale Vertheidigung betreffend, der Marine⸗ 
miniſter einen Entwurf zur Reorganiſation der Marine vor. Der 
Finanz⸗Miniſter hielt eine längeres Expoſé, wonach das Geſammt⸗ 
defizit 148 bis 160 Millionen beträgt und der Staatsgüterverkauf forte 
ſchreitet. Der Miniſter konſtatirt den volkswirthſchaftlichen Fortſchritt 
des Landes, Das Ausfuhrerträgniß ſtieg bis zu einer Milliarde, un 
überſteigt das Einfuhrerträgniß. Im letzten Dezennium ſtiegen di 
Steuern von 161 auf 500 Millionen, die Monopole von 175 auf 296. 

London, 12. Dez. Der Prinz von Wales war heute Vormittag a 
unruhig; Der Krankheitszuſtand ift unverändert. 5 
———————— — 

Bekanntmachung. 5 A 
Einführung neuer Freimarken, ee e und 4 


geſtempelter Streifbänder. 
Mit Ende dieſes Jahres werden die bisherigen Norddeutſchen 


Freimarken, Franko⸗Couverts und geſtempelten Streifbänder außer | nicht mehr ausgegeben. Die neuen deutſchen Freimarken werden 
An ihre Stelle treten neue Poſtwerthzeichen mit 


n Reichsadler und der Bezeichnung 


alerwährung, rechnenden Gebietstheilen, mit 
Freimarken zu /, ½, Y 
5 Groſchen, Franko⸗Couverks zu 1 Groſchen und geſtempe 
bänder zu ½ Groſchen; b. in den in der 
währung rechnenden Gebietstheilen, einſchlie 
Baden, deſſen Poſtweſen vom 1. Janua 
Reichspoſtverwaltung mit übernommen wird: Freimarken zu 1, 2, 3, 
d 18 Kreuzern, Franko⸗Couverts zu 3 Kreuzern und geſtempelte 
Streifbänder zu 1 Kreuzer. N F 

. den Farben ſtimmen die neuen Poſtwerthzeichen mit den bis⸗ 
herigen überein. Dienſtfreimarken werden vom 1. Januar 1872 ab! nuar 1872. 


Pörſen⸗Telegramme. 
Soldagis 93, 1882. Bonds 111}, 


(Telegr. Ages tar.) 
Spiritus befeſtigend, 
rr >, 


poſt in folgenden des Stempels (1 Gr. bz. 3 Kr.) eine Herſtellun 


von Elſaß⸗Lothringen: verts zu 3 Kr. von 1 Kr. für je 3 Stück, zu entrichten. Geſtempelte 


Süddeutſchen Gulden⸗ tien zu 100 Stück zum Verkauf. 100 . 
1 Thlr. 6 Gr. 10 Pf., 100 Streifbänder à 1 Kr. — 1 Gulden 53 Kr. herigen 
Der Verkauf der neuen Poſtwerthzeichen wird bei den Poſtanſtalten 
in Elſaß⸗Lothringen und im Großherzogthum Baden in den letzten 1 
Tagen des Monats Dezember d. I., bei allen übrigen deutſchen Reichs⸗ 31. Dezember d. J. hinaus zu bemeſſen. 

Poſtanſtalten ſchon Mitte Dezember d. J. beginnen. Verwendbar Berlin, den 12. Dezember 1871. 8 
werden die neuen Poſtwerthzeichen aber überall erſt mit dem 1. Ja⸗ Kaiſerliches General⸗Poſtamt. In Vertretung. Wiebe. 


von der Deutſch 


Newyork, den 11. Dezdr. 
Berlin, den 12 Dezbr. 1871. 


225 Tr. pr. . 84 Dez mber J. 54 April ⸗Mal 544 
og gen pr. Dezen ber 54, pr. Dezember Januar 54, pr. April - Ma . alles Beh 
Rabel lolo 14, pr. April-Mat 14. Zink 6%. — Weiter: Schön da e . Beotuh 


Kündigung für Roggen 250 Dezember 12/ pfd. 2000 


Kündigung für Spiritus — 
Stettin, den 12 Dezbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. 11. 
loto 275 | 271 
020 87 


114 B., 113 G., pr. Dezember ⸗Januar 114 B. 118 


un malt, Isle 22 
ebe. 22 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., 12. Dezemder, Nachmiltase, 2 Uhr 30 Minuten. 
Matt. — Nach Schluß der Börſe: Kreditaktien 3153, Staatsbahn 3913, 
Lombarden 1993, Galizier 255. Matt. 
[ 6 proz. Verein. St.- Anl. pro 1882 975. Türken 453. 
Oeſterr. Kreditaktſen 3163. Ocſterreich. franz. Staatsb.⸗Aktten 3924. 


tien 106. Still 


395, 50. Galizter 257 00. London 117, 75. Böhmiſche Weſibehn 759, 00. 


7 2 er A Be Er 
2 5 e l 


Die am 1. Januar 1872 in den Händen des Publikums derbe, 


von den i zu dem Nennwerthe des Stempels an das Pu⸗ benden . und geſtempelten Strei N 
blikum abgelaſſen. Für Franko⸗Couverts iſt a dem Nennwerthe der bisherigen Art können bis einſchließlich 15. Februar 1872 bei DT, 
8 gebühr, und zwar, | Poſt⸗Annahmeſtellen gegen neue Poſtwerthzeichen gleichen Werthes um 
bei den Couverts zu 1 Gr. von 1 Pfennig pro Sie, ei den Cou⸗ | getaufcht werden. Der Umtauſch findet je nach der Münzwährung. u 
5 urückzuliefernden Poſtwerthzeichen nur bei den Poſtanſtalten besjeniän, | 

Streifbänder kommen nur bei den größeren Boftanftalten, in Par⸗ ünzgebiets ſtatt, in welchem die Ausgabe der umzutauſchenden Br, 2 
Streifbänder a ½% Gr. Loften | werthzeichen erfolgt if. Vom 16. Februar 1872 ab werden die bi N 


Poſtwerthzeichen zum Umtauſch nicht mehr angenommen er 
den 


verlieren ihren Werth. Es empfiehlt ſich, ſchon jetzt beim Ankauf 
Marken ꝛc. der bisherigen Art, den Bedarf thunlichſt nicht über 


— — 9 


I falt To 03 
Telegraphiſche Vörſen berichte. falt Ahern 75, good fair Domra 8, Pernam 9g, Smyrna 8 Esypptiſche 1 
mſterdam, 11. Dezbr., Nachrattt. 4 Uhr 30 Minuten. tr 
Köln, 12 Dezember Nach mittags! Uhr Getreldemarkt. Wetter: | Markt einten. 8 in Boge der geſchloſſenen CL) 
8 geſchäftslos. Roggen pr März 207, pr Mai 2125. Raps pr. f 
ja r 513 Fl. Rüböl loto 50, pr. Mat 50 f, pr. Herbft 453. — Melle‘ 
alt. 


lt 
Antwerpen, 12. Dezemker Nachmittags 2 Uhr 30 Min. % 
ar!“ 


26. Markt. Weizen ruhig, däniſcher 26. Roggen unverändert, franzöſlſcher 
Breslau, 12. N Nachmitt. Getreldemarkt. Spiritus] Hafer gefihällos. Ye jet Stettiner 22. Setz Mena 
dt, Axril-Mal 23. Weizen kr. Dezember 78. | (Schuß bericht). Naffinirtes Type weiß lole 49 bz. u 8, pr. Dezember 


robuftenmarkt. Nur 1 
Bremen, 12 DD zember. Petroleum, Standard white loko 5 a 6. — e 5 18, 55 pr. 1 8 r. 150 
12 der Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen ugu „ 00. edi matt, pr. Dezmber 87, 50, pr. Januar- April Es 
loko 8 4. Jen bebe 24 Termine ruhig. Weizen pr. 25, pr März Aprſi 88 50. Spiritus pr. Dezember 56, 50. — Wette | 
BB Bao 167.8, 180.0, . 
Januar 127. pfd. 2009 in Banko „ 156 G., pr. April⸗Mal 5 - m I 
127-pfb. 2000 Pfd. in A. Gente 107 8, 166 G. Ro 3% pr. . Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 1 
„ pr. Ahtil- Mal - 
117 8,116 &. Daten höhe. Gerſte fel. Mabel behauptet, Iofo 20, | Datum. Stunde. r Se. Ther. Wind, | Woltenform 


pr. Mat 28}, pr. Oktober 274. Spiritus iuzig, pr. Dezember und pr. | m ee 1 

Samet. B ge 31, pr. Bor 20 Kaffee (ehr fe. Umfag 30.0 | 12. Dezer Nagm. 2 28° b, 10 — 86| S2! garz heiter: 

Sad. Petroleum fef, Standard mite loko 131 B., 13; G., pr. Dezen⸗ 12 fdr de 9 287 4“, de — 194 Sanz better. 

ber 134 E., br. Senne Ran NS} 3 — zn: Trübe, W 13. [Mo g 6 28 3 71 — 82 S2 trübt. St. 
Liverpool, 12. Dezbr. mittags. Baummolle (Schluß bericht): 5 * 

20,000 Ballen Unufag, davon für Gpelulatlon v. Grpett 730. Ballen. Thrurer. Waſſerſtand der Wartbe, 


Midoltng Orleans 104, mibbling ameritan. 10, fate Dholerap 75 a 74%, 0 Bofen, am 5 Dezbr. 1871, Vormittags 8 Uhr, = Buß > Zoll. 


midbling! falr Dhollerad 7, good middling Dhollerab 6k Bengal 6, Neu 
do. neue 190, Galigler 265, Lombarden 200,7 Sllberrente ö8 r, Eitiaderhbahn | Anleihe de 1865 48K. 6 proz Turlen de 1869 54 f. prog Verein. St. | 
241, Nordweſtbahn 2183, italteniſch⸗deutſche Bank 883, Wrüffeler Bantats | 1882 924. 5% 


Paris, 12. Tezember, Nachmittags 12 Uhr 40 Min. 3 proz. Rente 1. 
amburg, 12. Dezember, Nachmittags Malt Valuten ruhig. 85, neueſte Anleihe 90, 95, itallen. Rente C6 35, Lombarden 443, 75. 5. 1 
ien, 12. Dezember. . Matt. Nordbehn 213, 10, Paris, 12. Dezember, Nachmi tags 3 Uhr. Höchſter Kurs der Raul, * 
Silder-Rente (8 55. Kreditaktien 319, 50. St-Eifenbahn Aktien ⸗Cert. | 56, 2. niedriafter 56, 80. Bef. le 
(Schlußkurſe.) 3 proz. 3 ie 7 


Krebillooſe 191 50 1860er Looſe 101, (0. Lombardiſche Elſenbahn 201, 20. | Anleite Morgan 506, 00. 


Looſe 864. 1864 er Looſe 1393. Lombarden 2004. Kanfas 84. Rockford 45}. 


55 neue Staate bahn 190, Nordweſtbahn 219}, 
Eliſabelhbahn 2414, ungariſche Anleihe 77%, Raab-Grazer Looſe 81, Go. 
mörer Eifenbahnpfandbriefe 79, neue franzoͤſiſche Anleihe vollbezahlte Stücke 
874, South Caſtern⸗Prioritäten 765, Cen ral-Pac fic 87%, öſterreſch.⸗deutſche 
Bankaktien 117, italieniſch⸗deutſche Bank 83, mecklenburger Bodenkredit 103%, 
Provinial-⸗Diskontogeſellſchaft 123, Frankfurter Wecholerbank 106, Brüffeer 
Bank 103, Centralbahn 115, Antwerpener Bank 110. 

ankfurt a. M. 12 Dezember, Abends. [Effekten ⸗Sozietät.] 
Amerſkaner 97 u, Kreditaktien 315%, 1880 er Looſe 865, Staatsbahn 392, 


c 5 leonsd'or 9, 343. f 9,00. 
Schugerſche Grwerbebant 1 1884er Looſe 139, 50. Napoleon , 34% gationen 490, 00 


257, 25, Unionsbank 284, 00, Lombarden 201, 40, Napoltons 9, 343. Matt. 


Berlin, 12. Dezember. Die Börſe war heut im Allg meinen luſtlos 
ering, daher die Haltung im Ganzen 
taliener, ſogar auch et was 
1885er Amerikaner gefragt, Rumänen fe. Banken Indnſtriepa 


Jonds U. Aälienbörſe. 


Berlin, 12 Dezember 1871. 


— ——ͤ—ñẽ — 


Deutſche Nonds. 


und ohne Anregung, das Geſch end. K 


Ber blieben Kre 
Aus ländiſche Honds, 


ir 18826 Oftdentiche Pank 4 101 ew bz 


Ital. Tabak ⸗Obl. 
Defter, Pap.⸗Rente 4 


Boln. Schaß⸗ Obi 
do. Cert. A. 300 fl. 


Rum. Oblg. v. St. g. 


Ds 


A 


erbeten Ol 4 Ruf. engl. Anl v. 62 


Berl. Stadtoblig. 
90. do. 


Ex) 
— 8 
5 ISTSISISERT 


* 6. * * 
Präm. Anlethe de 64 
de 66 


5 e 
Schwed. 10-Thir.- L. 
Türkiſche Anl. 1865 
Türktiſche Anl. 186916 


"Bank und Kredit⸗Aktien und 
Antheilſcheine. 


Und. Landet⸗Bk. 
Berl. Kaſſ.⸗Verein 1 
Berl. Handels ⸗Geſ. 1 
B. Wechsler. 40% 5 
Bank f. Landw. u. 

Ind. (Kwilecki) 1 


4 
Coburg. Kredit⸗Bk. 4 
Danziger Priv.⸗Bk. 4 
Darmftädter Kred. 4 
Darxaſt.Bettel-⸗ Bk. 4 
Deſſauer Kredithk. 
Otſch. Unionsb. 50% 
Disk. Kommanb. 
Genfer Kreditbank 


Hamb. 50 Thl. Looſe 3 477 
Oldb. 40 Thl. Loofel3 307 
Bad. St.-Anl. v 664 
Neue 2 


„Pr. ⸗Anl. 4 110 
Bair. Pr.⸗Anleihe 4 1112458 
bo, St. Anleih: v.59 4 — 


do. d 
su 

€ 
59. II. 
do. t. I. u. II. Ser. 
53, con». III. Ser.]! 


do. IV. Ser. 44 
Niederſchl. Bwelgd 5 1 


annoverſche Bank 
Leipziger Kredilbk. 


S 


lu-M. Pr. A.⸗Sch 341 96% bz kluger Kreditb. 1 60 


Wien, 12. Dezember. Die Einnahmen der öſterr-Franz Staatsbahn be. | do. neue 820, 00. f 
trugen in der Woche vom 3. bis zum 9. Dezember 728033 Fl., ergaben | Aktien 441, 25. do. Prioritäten 254, 00. 
mithin gegen die entſprechende Woche des Vorſahres eine Mehreinnahme | 1869 284 00. 6proz Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 107, 61. 


von 4764 BL, Newyork, 11. Dezember, Abends 6 Uhr. 5 
Wien, 12 Dezember, Abends. [Abendbörſe.] Keeditaktien 318, 80, | rungen des Goldaglos 9%, N e 
Staatsbahn 395, 00, 1860er Looſe 101, 60, 1964 er Looſe 139 25 Galizier | 1094. Goldagio 94. Bonds de 1882 111 


London 11. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. 
Konſols 92%. Hatten. ö proz Rente 644. Lombarden 17%. Türkiſche 


G. j v und Beloritäten ziemlich feft, aber wenig belebt; von letzteren 4 und 4 pre 


on Jıbu- 

} El dt, Adler. ſchen K bergrr und nue Lombarden W 
Borbbeutfäe 1125 umging, Bee gleich Iebbaft abır malter. n. | 
a Berlin- Hamburg 1 170 5; 8 London 1 Agtr. 3 N. 4 77 1 


4 
Rorbb Bank 4 189 HB Berl Potsd⸗ Magd. 1 205 b ae 2 N. 6 7 
et K Salt Ce 4 5 . [71 


| tethaft gehandelt. Inlandiſche und deutſchen Fonds, Pfand und Rentenbrtell 9 
von 


r 
rauetel un 


D:fr. Kreditbank 5 1804 b; I Brieg Ne 49 Böhm. Weſtdahn a » d 3 bi 
—— Ritterbant|4 178 . — 1. St 44 2904 ® Lean. 132 03 Augt b. 100 fl. 2 N. 4 | 56. 20 & 
ſener Prov.⸗Bl. 4/120 bz Cöln⸗Minden 171. 65 Frankf. 1 2K. 4 56. 22 G 
reuß. Bank- Ant 1 11994 f; do. Lit. B. 1 1124 6 Leipzigs 100 72 9% & 
Prß. Etr.-Bd. 40 % 5 1218 bz Galiz. Carl-Sudwig 1092 bz do. do. 2 4 —- — 4 
Rokoder Bank 1 122 etw bz Halle⸗Sorau- Gub. 0 | 65% 05 Bun. ma 6/9145 1 
Sächſiſche Bank 1 11635 8 do. Staamprior. 4 | 823 b @ arſchan 90 R. T 6 | 824 03 1 
Schleſ. Bankverein 4 160 f b G ah Löbau-Bittau 827 G Brem. 100 Tr. 8 T 33 105 — 
Thüringer Bank 4 120 etw dz G N 5 Ludwigshaf.Berd. 4 194 G —— ¹WW 
Weimar. Bank 4 114 8 Märkiſch⸗ Pol 5055 0 Induſtrie - Papiere, 1 
Prz. Hp. Br. 25% 4 1131 55 181 8 —ͤ—ũ—ü§ñ—ä—ö—ä 
In- und ausländiſche 9 61 > — 1920 ® 
Prioritäts-Oötigattonen. hein Rahe v. S. 0 342061 © Berl. F.⸗Verſ. G. 255 © 
— ee. IL Em 5 do. 4 103 bg Cöln 8. Daf 84 — 111 8 
4 Main &ubrwigsh. 4 1824 z Wogde. „ „018 ) 
Medien 4 eee „ 
Stet. Nat. -V. G. — 120 
do. do h 3: = 8 Berl. Lebens v. Geſ. — 600 & 
n e ' 9 gt 1 11064 B Na EIN 118 8 ' 
IC. 5 7816 8 Do. H. | Kerdecrrtee. 4 740 vr Berl. Hazelveiſſc. 215 8 | 
bo. Lit. B. Nord. Erf. Si. Br. 5 | 70 Mogd. Hag V., Gel. — 116 B 


& 
Dberhefl. v Stgar. 4 110 5 8 Thüring. Sauer, Leb. 


Oberſchl. Lit. A. u. C. u. Tranep. Verſ.— — 
Gern ‘ bo. Lit B. 3 1893 8 Dal. Papter-Babr — 96 @ 
4 do. II. GN. Deft.-Irnz. Staate. 5 — — Berlin, annum. — 101 8 
II. G. 4 50 68, b5 G 35 11144 kz Berl. Zentral Heiz. — 102 B 
4 4 44 bz G Berl. Zihortenfabr.\— | — — 
| a St.-Prier 5 67f bz G Berl. Brauer Tivoli — 123 G 
0 J Eu Oder. iferb. 5 1034 ba Brauerei Ahrens 
1921 0 0. Pr. 5 101 Moabit 4 ge 
4 971 bz 1159 bz Beil. Bockbrauerci! — 91 
bo, Lit. B. 97 bi 495 bz Brauır. Friedrichs⸗ ; 
Berlin⸗Görlſtzer 5 110) bz G 1 3454 b & böhe⸗Patzenhofer — 98 B 
re 1 5 9235 etw bz G Breslauer Brauerei 
do. II. Gm. 4 97, G (Wi euer. — — 
Berl. Poted.⸗Mgd. 4 163 bg Bree l. Maſch.⸗Fab 
Lit. A. u. B. 4 % 883 etw bz B (Linde) 104% 44 
A 161 110 4 4 5 vr B K Fabrik | 
erl.⸗Stett. . — er ing. 222 
do. III. Em. 4 Kurgk⸗ 900 bat. 92 bz Hold Silber - und Papier- eld | gell due ae, — 891 b 8 
B. S. Iv. S. v. St. g. 4 f 944 b5 2 ———ßV — Ef. Eifenb «Bedart|— 115} bz G 
do. VI. Ser. bo 924 55 Artedricsd er —4 kz Jenrob, Gutta-P. — 86 8 
911 bz G Gold ⸗Rronen ® 9. 5 G Freund Maſch Fabr. — daf bz 
W 90 G kl. 904 bz] Leuſeb or 110 G Hannov Maftinen 
Warſch 92} Sk. 921 % Sovereiang — 6 214 bz fabrik (Egeſtorf) 1044 bz 
1 — — — Napoltensder 93 b G Hermdorfer Port. 
Eiſenbahn-Alltien und Stamm ⸗ . p. Bpfd. & land - Grment. |-| 96 8 
> Prioritäten. — — u 5 — — u. Laurahütte 115 bz 
0. ——— — — — | Bremde Noten - ordd. Papier - b 
do. IV. V. Em. 90 G Aachen ⸗Maftricht 4 45 5 bo. (elnl. in Lcipz.) — 995 * a a £ 85 30 N 
Magdeb.⸗Halberſt. AltonasKteler 4 125 bz G Deſterr. Bankasler — 85 & Stobwaſ. Lamp.-5.—— — 
0. 50. Umſterbm-Notterd. 4 108 8 Ruffige do. er 82 G Vulc. Königsberger J 


Maſch.⸗Geſellſch. — 963 bz 


Wechſel⸗Kurſe vom 12 Dezember. 


Sars 2800 102 01 ö 
mileD, 9 2 

do. 2M 120 95 
Hamb. 300 Mk, 8 X 2149 f bz 
do. a9 2411423 63 


0. 6 
Wittend.“ 
„er } 

.a62: tie.) 


Ber RER H 0 4 


9% 0 preuß. Abtheil) 5 
0158 . etammprier. Er 


Dru und Berlag en Dedır B. & 60. (G. RU Ne in Bofm, 


